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Kurstabelle Winter 1977 / 78 • Verbleibende Kurse

Datum: Art der Kurse: zeich- Taap-1'
nung: H

1978

6. 2. - 10. 2. Dieseltraktoren, Funktion, Wartung, Instandhaltung A3 5

6. 2 - 10. 2. Einführung in das Elektroschweissen unter Berücksichtigung
des Reparaturschweissens besetzt M2V 5

13. 2. - 24. 2. Kurskombination KM 11: Elektro-, Autogenschweissen,
Metallbearbeitung M1/M2/M3** KM 11 11

27. 2. - 3. 3. Einführung in das Elektroschweissen unter Berücksichtigung
des Reparaturschweissens besetzt M2V 5

27. 2. - 1. 3. Einführung in das Autogenschweissen besetzt M 3 3

2. 3. - 4. 3. Einführung in das Autogenschweissen besetzt M 3 3

6. 3. - 10. 3. Dieseltraktoren, Funktion, Wartung, Instandhaltung A3 5
6. 3. - 10. 3. Einführung in das Elektroschweissen unter Berücksichtigung

des Reparaturschweissens M2V 5

6. 3. - 10. 3. Elektroschweissen M2V 5

13. 3. Heubelüftungs- und Verteilanlagen, Technik und Anwendung A 9 1

13. 3. - 14. 3. Elektrische Anlagen auf Motorfahrzeug und Anhänger
(Funktion, Instandhaltung) E 1 2

15. 3. Die Regelhydraulik in Verbindung mit Pflug und Anbaugerät H 1 1

14. 3. - 15. 3. Hochdruckpressen, Technik und Instandhaltung A 7 2

16. 3. - 17. 3. Chemischer Pflanzenschutz, Geräte, Mittel, Technik A 10 2

20. 3. - 23. 3. Mähdrescher, Einführung, Technik und Unterhalt A 5 4
28. 3. - 31. 3. Traktortests, täglich nach Voranmeldung

** Die Kurskombination KM 11 (vom 13.2.—24.2.) er- und Autogenschweissen, in der Metallbearbeitung
gibt eine vertiefte 11-tägige Ausbildung im Elektro- und in der Anfertigung einfachster Konstruktionen.

Aenderungen an der Kurstabelle bleiben vorbehalten.

Landwirtschaft und Energiesparen

sbv. Im Rahmen der gesamtschweizerisch
angelaufenen Energiesparkampagne richtet sich auch an

die Landwirtschaft die Frage, inwieweit hier
Möglichkeiten zu einer sparsameren Verwendung von

Energie vorhanden sind. Zur Prüfung dieser Frage
hat der Schweizerische Bauernverband eine Arbeitsgruppe

eingesetzt, welche die Bauern und eine

weitere Oeffentlichkeit über Möglichkeiten und
Problematik des Energiesparens in der Landwirtschaft
informieren wird.
Vorab ist zu betonen, dass der Beitrag der Land¬

wirtschaft insofern eher bescheiden ausfallen dürfte,
als nur etwa 2 Prozent des gesamten schweizerischen

Energieverbrauches auf die Landwirtschaft
entfallen. Auch dürfte die vergleichsweise bescheidene

bäuerliche Lebenshaltung bedeutend weniger
Energie ver(sch)wenden als andere Lebensformen.
Eine naheliegende Sparmöglichkeit bietet die
vermehrte Verwendung von Holz zum Kochen und
Heizen. In vielen Bauernhäusern wird nach wie vor mit
Holz geheizt und gekocht. Diese «Sitte» sollte nicht

nur beibehalten, sondern wieder ausgedehnt wer-
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